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Hinaus mit der Mentalität des 
Forderns – Hin zu Dankbar-
keit und Kreativität! 
Gerne beobachte ich Menschen, die mit 
hoher Kreativität Neues wagen und den 
Mut haben, einfach mit den Umständen 
umzugehen, die nicht so bequem verän-
derbar sind. Sie haben gelernt, unter wid-
rigsten Umständen Wege zu finden, um 
ihre Ideen in die Tat umzusetzen. Sie blei-
ben ihren Träumen und Ideen treu und 
lassen sich nicht so schnell wieder aus der 
Bahn bringen. Kleinen oder grösseren 
Stürmen trotzen sie und ihre Wurzeln wer-
den stärker und verfestigen sich. Sie las-
sen sich von denen beraten, zu denen sie 
Vertrauen haben. Auf diejenigen, die vor 
immer neuen drohenden Gefahren warnen, 
reagieren sie gelassen – oft sind es ledig-
lich Neider, die nicht den Mut zu Neuem 
haben! Erfolgreiche erkennt man daran, 
dass sich eine Menge falscher Berater um 
sie scharen! 

Wir dürfen dankbar sein, dass wir die Frei-
heit haben, unsere kreativen Ideen und 
Wünsche in die Tat umsetzen zu können. 
Kreativität hilft uns, Neues zu entdecken im 
Umgang mit interessanten Menschen und 
Ideen. Der Austausch von unterschiedli-
chen Gedanken macht Spass und spornt 
an, andere Betrachtungsweisen und Erfah-
rungen kennen zu lernen. Feindbilder und 
Killerphrasen lassen wir am besten einfach 
beiseite – sie helfen uns nie weiter. 

Freiheit hat einen Preis und ist nicht gratis 
zu haben. Es braucht den Willen, dazu 
beizutragen, dass nicht nur Wenige über 

eine Mehrheit bestimmen. Wir sind darauf 
angewiesen, dass alle ihre Fähigkeiten so 
einbringen, damit diese gemeinsam zu 
einem Gesamten zusammengefügt werden 
können. Dass man dabei nicht immer der 
Mehrheit zugehörig ist, ist auch ein Teil 
unserer Freiheit und ist eine Frage von 
Verantwortungsbewusstsein gegenüber 
dem Gesamten. 

Ohne Verantwortung keine Freiheit. Ver-
antwortung übernehmen heisst, für das 
einzustehen, was wir tun, dass wir Verant-
wortung für die Zukunft unserer Kinder 
übernehmen, dass wir dafür sorgen, dass 
es uns und unserem Umfeld gut geht und 
dass wir der Allgemeinheit nicht zur Last 
fallen. Dieses Verantwortungsbewusstsein 
ist seit langer Zeit am Schwinden und 
stattdessen hat sich eine Forderungsmen-
talität entwickelt. 

Beeindruckend sind die Leistungen all der 
Verantwortlichen in Vereinen, Kommissio-
nen, Behörden und der verschiedensten 
Organisationen, die unentgeltlich ihre Ver-
antwortung gegenüber der Gesellschaft 
wahrnehmen. Sie sorgen dafür, dass Ideen 
zusammengeführt werden und zu guten 
Leistungen führen. In einem separaten 
Beitrag auf Seite 11 wird Ina Serafini diese 
Leistungen besonders würdigen. Allen 
Verantwortlichen ein grosses Dankeschön! 

Ein kreatives und dankbares Neues Jahr, 
das wünsch ich Ihnen von Herzen! 

Konrad Langenegger, Gemeindepräsident 
gemeindepraesident@meierskappel.ch 
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Veranstaltungskalender: online und im Aushang 
Damit der Veranstaltungskalender möglichst aktuelle Informationen bieten kann, wird er nur 
noch online publiziert unter: 
www.meierskappel.ch, Rubrik „Direktzugriff“ (oben rechts).  
 
Im Anschlagkasten der Gemeinde bei der Bushaltestelle wird der Veranstaltungskalender wei-
terhin ausgehängt, aber nur noch alle 2 Monate mit dem Erscheinen des Gemeinde-INFOS 
aktualisiert. 
 

Zivilstandsnachrichten, Geburtstage und Handänderungen 
Gemäss Datenschutzreglement der Gemeinde Meierskappel werden Geburten, Ehe-
schliessungen und Todesfälle veröffentlicht. Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung 
rechtzeitig mit, wenn Sie keine Publikation wünschen. 
 

Geburtstage 
 
95 Jahre 
04.02.1923 
Müller-Rusterholz Oswald, Alterszentrum 
Dreilinden, Rotkreuz 
 
88 Jahre 
24.02.1930 
Loosli-Baumann Heidi, Sonnenheim 29 
 
87 Jahre 
09.01.1931 
Knüsel-Huwiler Ruedi, Amrynhof 1 
 
86 Jahre 
04.01.1932 
Cavallero Silva Blanca, Stöcklen 46 
 
81 Jahre 
11.01.1937 
Schärer-Kaspar Arthur, Straussrain 17 
 
81 Jahre 
01.02.1937 
Koller-Schuler Franz, Vorderspichten 1 
 
75 Jahre 
10.01.1943 
Knüsel-Arnold Margrith, Battenmatt 1 
 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie keine 
Publikation Ihres Geburtstages wün-
schen. 
 
 

Todesfall 
 
02.11.2017 
Langenegger-Leibold, Rosa Maria Anna 
geboren am 16.08.1925, Aufenthalt im 
Missionshaus Bethlehem, Immensee 
 
 
Handänderungen 
GS Nrn. 67, 68 und 164,  
Dietisberg 2, von Weber 
Alois, Meierskappel, an 
Weber-Minnig Daniel & 
Anita, Meierskappel 

GS Nr. 608, STWE 2103, Sonnenheim 44, 
Ertle Roger Max und Ertle-Kempf Franzis-
ka, Meierskappel, an Deman Jan Dan Ro-
el, Meierskappel. 
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Informationen aus der Gemeindeverwaltung 

Baubewilligungen 
JEGO AG 
Neubau 3-Familienhaus (Nachtrag) 
Brünismatt 

Fux Thomas 
Gartenumgestaltung 
Stöcklen 30 

Gössi Stefan 
Neubau Luft-Wärmepumpe 
Stalden 7 

Kurmann René 
Anbau Einfamilienhaus 
Sonnenheim 5 
 

Vergebene Aufträge 
Wasserversorgung: 
Ersatzneubau Reservoir Seilerhof 
Malerarbeiten 
Maler Waser GmbH, Rotkreuz 
Plattenlegerarbeiten 
Luthiger Edi GmbH, Risch 
Schlosserarbeiten 
Weber GmbH, Sanitär und Heizung,  
Meierskappel 
Druckreduzierventil 
GYBA AG, Russikon 
 

Personelles 
Seit Schulbeginn nach den Herbstferien - 
am 23. Oktober 2017 - unterstützt Frau 
Sarah Stöckli als Schulsozialarbeiterin 
die Schule Meierskappel. Sarah Stöckli, 
Luzern, ist bei der Gemeinde Udligenswil in 
dieser Funktion angestellt. Die Gemeinden 
Udligenswil und Meierskappel haben mit-
tels Vertrag diese Zusammenarbeit gere-
gelt. Sarah Stöckli wird der Schule Meiers-
kappel in einem Pensum von 10% zur Ver-
fügung stehen (Details zur Schulsozialar-
beit siehe Artikel Schule Meierskappel auf 
Seiten 7 und 8). 

Am 1. November 2017 hat Frau Doris 
Wehrmüller-Derendinger aus Buchrain 
ihre neue Tätigkeit als Schulsekretärin bei 
der Schule Meierskappel aufgenommen. 
Doris Wehrmüller unterstützt die Schule 
Meierskappel in einem 20% Pensum und 
ersetzt Susanne Meierhans-Lüthi, welche 
diese Aufgabe in den letzten 2 ½ Jahren 
ausgeübt hatte.  
 
Gemeinderat und Schule Meierskappel 
heissen die beiden Mitarbeiterinnen herz-
lich willkommen und freuen sich auf eine 
gute Zusammenarbeit.  

René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
Gemeindeversammlung  
vom 11. Dezember 2017 
An der Gemeindeversammlung vom 
11. Dezember 2017 wurden sämtliche An-
träge des Gemeinderates genehmigt. Der 
Gemeinderat bedankt sich für das Vertrau-
en, welches von der Bevölkerung entge-
gengebracht wird. Mit der Zustimmung zur 
Teilrevision der Gemeindeordnung hat der 
Gemeinderat nun Verordnungen, Regle-
mente und Pflichtenhefte anzupassen bzw. 
zu genehmigen. 

Speziell erfreut ist der Gemeinderat, dass 
folgenden Personen das Gemeindebürger-
recht von Meierskappel zugesichert worden 
ist: 

 Canaj Fadil 
 Canaj-Mustafa Myrvete 
 Canaj Valmir  
 May Rachel 

Herzliche Gratulation an die Gesuchsteller! 
René Dähler, Gemeindeschreiber 
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Neubau Reservoir Seilerhof - 
Stand der Bauarbeiten 
Das neue Reservoir Seilerhof hat Gestalt 
angenommen. Dank des schönen Herbst-
wetters im September kamen die Baumei-
terarbeiten für den Reservoirbau zügig vo-
ran. Termingerecht konnte am 10. Novem-
ber die Reservoirdecke gegossen und der 
Rohbau vollendet werden. 

 
Eingangspartie Reservoir Seilerhof (Foto: H.R. Meier) 

Während der Ausführung der Rohbauarbei-
ten liefen gleichzeitig im Hintergrund die 
Planungs- und Vorbereitungsarbeiten für 
den Innenausbau der Anlage auf Hochtou-
ren. Ab Anfang Dezember konnte mit den 
Installationsarbeiten der Verrohrungen im 
Schieberhaus begonnen werden. An-
schliessend erfolgte noch im Dezember die 
Durchführung der Druckprobe und Dichtig-
keitsprüfung der Behälterkammern. 

Nach erfolgreicher Dichtigkeitsprüfung der 
Reservoirbehälter werden anschliessend 
die Leitungsanschlüsse und die Hinterfül-
lungsarbeiten ausgeführt. Diese Arbeiten 
sind in Abhängigkeit vom Wetter und Win-
ter ab Februar / März geplant. Der Innen-
ausbau des Reservoir wird über den Winter 
weitergeführt und fertiggestellt, so dass ab 
März 2018 mit dem Einbau der Steue-
rungsanlage der letzte Baustein für die 
Inbetriebnahme der Anlage ausgeführt 
werden kann.  

Die Inbetriebnahme der neuen Reservoir-
anlage mit der Einbindung der Anlage in 
die bestehende Steuerungsanlage der 
Wasserversorgung soll im April 2018 voll-
endet sein, so dass die Anlage in den nor-

malen Betrieb der Wasserversorgung 
übergeben werden kann. 
 Hans-Rudolf Meier, 
 Ingenieurbüro Hetzer, Jäckli und Partner AG 
 
Schule Meierskappel 
Informationen Kindergarten 

In Meierskappel bieten wir den zweijähri-
gen Kindergarten an. Es handelt sich dabei 
um ein freiwilliges Angebot. Kinder, welche 
bis am 31. Juli 2018 das 4. Altersjahr voll-
enden und jünger als 5 Jahre sind, haben 
die Möglichkeit, den freiwilligen Kindergar-
ten zu besuchen, sofern sie die Anforde-
rungen erfüllen. 

Kinder, welche bis am 31. Juli 2018 das 
5. Altersjahr vollenden, sind schulpflichtig 
und besuchen das obligatorische Kinder-
gartenjahr. Setzen Sie sich bei Fragen mit 
dem Schulleiter Sandro Valente in Verbin-
dung (schulleitung@schule-
meierskappel.ch). 

Sandro Valente, Schulleiter 

Hohes Verkehrsaufkommen infolge der 
Baustellen Rütirain und Seilerhof 

Durch die Baustellen Rütirain und Seilerhof 
ist der Verkehr rund um das Schulhaus 
Höfli stark angestiegen. Wir bitten die Kin-
der, den Weg unterhalb des Schulhauses 
(parallel zum Dinoplatz) nicht mehr zu be-
nützen. Dieser Weg gilt offiziell als Strasse.  

Es werden folgende zwei Schulwege emp-
fohlen:  
 Bachweg ins Dorf 
 Weg über den Dinoplatz zur Kapelle via 

der markierten Fussgänger-
Überquerung 

Wir bitten die Eltern, den Schulweg mit den 
Kindern zu besprechen und diese auf die 
Gefahren mit dem Baustellenverkehr hin-
zuweisen. 
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endet sein, so dass die Anlage in den nor-

malen Betrieb der Wasserversorgung 
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 Hans-Rudolf Meier, 
 Ingenieurbüro Hetzer, Jäckli und Partner AG 
 
Schule Meierskappel 
Informationen Kindergarten 

In Meierskappel bieten wir den zweijähri-
gen Kindergarten an. Es handelt sich dabei 
um ein freiwilliges Angebot. Kinder, welche 
bis am 31. Juli 2018 das 4. Altersjahr voll-
enden und jünger als 5 Jahre sind, haben 
die Möglichkeit, den freiwilligen Kindergar-
ten zu besuchen, sofern sie die Anforde-
rungen erfüllen. 

Kinder, welche bis am 31. Juli 2018 das 
5. Altersjahr vollenden, sind schulpflichtig 
und besuchen das obligatorische Kinder-
gartenjahr. Setzen Sie sich bei Fragen mit 
dem Schulleiter Sandro Valente in Verbin-
dung (schulleitung@schule-
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Sandro Valente, Schulleiter 

Hohes Verkehrsaufkommen infolge der 
Baustellen Rütirain und Seilerhof 

Durch die Baustellen Rütirain und Seilerhof 
ist der Verkehr rund um das Schulhaus 
Höfli stark angestiegen. Wir bitten die Kin-
der, den Weg unterhalb des Schulhauses 
(parallel zum Dinoplatz) nicht mehr zu be-
nützen. Dieser Weg gilt offiziell als Strasse.  

Es werden folgende zwei Schulwege emp-
fohlen:  
 Bachweg ins Dorf 
 Weg über den Dinoplatz zur Kapelle via 

der markierten Fussgänger-
Überquerung 

Wir bitten die Eltern, den Schulweg mit den 
Kindern zu besprechen und diese auf die 
Gefahren mit dem Baustellenverkehr hin-
zuweisen. 
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Projektwoche Sport an der Primarschule 
Meierskappel 

Skilager (ab der 4. Klasse): Das Skilager 
unter dem Motto „Verzaubert“ findet vom 
8. bis 12. Januar 2018 auf dem Stoos statt. 
Wintersport wird in Ski- und Snowboard-
Gruppen von Anfängern bis zu den Profis 
betrieben. Natürlich wird auch der gemütli-
che Lagerbetrieb mit Spiel und Spass 
gross geschrieben. 

 
Skilager 2017 

Sport- und Kulturwoche (KG – 6. Klasse): 
Für alle „daheimgebliebenen“ Kinder bieten 
wir ein abwechslungsreiches Programm 
an. Dieses finden Sie auf www.schule-
meierskappel.ch unter Dokumente > 
Sportwoche 2018. 

 Doris Wehrmüller, Schulsekretariat 

Neu: Schulsozialarbeit an der Schule 
Meierskappel 

Seit diesem Schuljahr arbeitet Sarah 
Stöckli als Schulsozialarbeiterin in einem 
10%-Pensum an der Schule Meierskappel. 
Die Schulsozialarbeit (SSA) ist ein Angebot 
der Volksschulen und steht Eltern, Erzie-
hungsberechtigten, Kindern, Jugendlichen 
und Lehrpersonen kostenlos zur Verfü-
gung. Die Aufgabe der Schulsozialarbei-
tenden ist das Unterstützen, Begleiten, und 
Vermitteln bei sozialen und/oder erzieheri-
schen Schwierigkeiten. Das Angebot ist für 
die Schülerinnen und Schüler leicht zu-
gänglich und kurzfristig möglich. Das Ziel 
der Schulsozialarbeit ist es, das persönli-
che, soziale und schulische Wohlbefinden 

der Kinder zu stärken und gleichzeitig die 
Lehrpersonen in ihrer Arbeit zu unterstüt-
zen. Mit Interventionen und Aktivitäten leis-
ten die Schulsozialarbeitenden einen Bei-
trag zur Weiterentwicklung der Schule.  

Ziel 
Das grundsätzliche Ziel ist, die persönliche, 
soziale und schulische Entwicklung der 
Schüler/innen zu verbessern und gleichzei-
tig die Lehrpersonen in ihrer Arbeit zu un-
terstützen. 

Leitsätze 
 Die SSA unterstützt und fördert die Be-

fähigung der Kinder, eine für sie zufrie-
denstellende Lebensgestaltung zu errei-
chen. 

 Die SSA setzt sich für Bedingungen ein, 
welche positive Entwicklungen der Kin-
der ermöglichen und beugt sozialen 
Problemen mit gezielten Massnahmen 
vor. 

 Sie leistet mit ihren Interventionen und 
Aktivitäten in verschiedenen Bereichen 
kontinuierlich einen Beitrag zur Schul-
entwicklung und Prävention. 

Akteure / Zielgruppen 
 Schülerinnen und Schüler 
 Lehrpersonen, Heilpädagogen und 

Schulleitung 
 Eltern und Erziehungsberechtigte 
 Weiterführende Stellen 

Angebot 
Prävention 
Projekte, Begleitung von Ausflügen und 
Lagern, in Kooperation mit Fachstellen und 
Schule. Mögliche Themen: Suchtpräventi-
on, Umgang mit Medien, Aufklärungsthe-
men. 

Früherkennung 
Frühintervention: Gruppen oder Klassenar-
beit evtl. auch mit anderen Stellen (Quar-
tierarbeit, Kirche). Mögliche Themen: Mob-
bing, Gewalt, Schönheitsideal. 
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Beratung  
Beratung und Intervention in der Einzelfall-
hilfe. Möglichen Themen: Kinder haben 
Streit, fühlen sich nicht verstanden, Prob-
leme in der Familie, Suchterkrankung eines 
Elternteils, Bedrohungen. 

Arbeitsweise 
 Partizipativ 
 Niederschwellig 
 Ressourcen- & Lösungsorientiert 
 Datenschutz 
 Qualitätssicherung 
 Kurzzeitberatung 
 Freiwillig 
 Triage-Funktion 

Erreichbarkeit 

Wo:  Schulhaus Höfli, Meierskappel 
Wann: Donnerstagvormittag 
Tel.: 041 790 26 62 (Lehrerzimmer) 
E-Mail: 
sarah.stoeckli@schule-meierskappel.ch 

Sarah Stöckli, Schulsozialarbeiterin 

 

Logopädie schon vor dem 
Kindergarten 
Bei kleinen Kindern geht die Entwicklung 
rasend schnell vorwärts. Und das in allen 
Bereichen: Krabbeln und Laufen lernen, 
Essen, immer selbständiger werden und 
Sprechen lernen. Logisch, kann ein Kind 
nicht alles gleichzeitig lernen. Darum laufen 
ein paar Kinder schon vor 12, ein paar erst 
mit 18 Monaten. Als Eltern beobachten wir 
die Entwicklung interessiert, sind aber 
manchmal auch verunsichert. Sollte mein 
Kind das jetzt nicht bald auch können, oder 
hat es noch Zeit? 

Wenn es um die Sprachentwicklung geht, 
sind Logopädinnen und Logopäden die 
Fachpersonen, die Ihnen darauf eine Ant-
wort geben können. Wir beraten Eltern und 
bieten Abklärungen und Therapien für Kin-
der an.  

Im Kanton Luzern ist die Logopädin der 
Schule auch für alle kleineren Kinder in der 
Gemeinde zuständig. Alle Angebote sind 
für die Eltern kostenlos. 

Eine logopädische Abklärung ist zu emp-
fehlen,  

 wenn ihr Kind mit 2 - 3 Jahren nur ein-
zelne Wörter spricht, 

 wenn es mit 3 - 4 Jahren sehr schwer 
verständlich ist, 

 wenn es Mühe hat, Sprache zu verste-
hen, 

 wenn es stark stottert, 
 wenn es in vielen Situationen ver-

stummt, 
 wenn die Eltern besorgt sind in Bezug 

auf die Sprachentwicklung ihres Kindes 

In einer logopädischen Abklärung mit klei-
nen Kindern und später auch in der Thera-
pie wird über das Spiel gearbeitet. Dieses 
wird dem Entwicklungsstand des Kindes 
angepasst um ihm Sicherheit zu geben und 
die Möglichkeit, selbständig neue Erfah-
rungen zu sammeln. So kann das Kind 
neue Fähigkeiten erwerben und in seiner 
Entwicklung weiterkommen. 

Weitere Informationen zum Spracherwerb: 
www.kinder.ch/praxis/infos-fuer-eltern 
oder über folgenden Kontakt: 
Logopädin Meierskappel, Anna Wyss,  
Tel 041 790 26 03 (Mo und Di Vormittag), 
E-Mail: anna.wyss@edulu.ch 
 Anna Wyss, Logopädin 
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Musikschule Risch -  
mit Peter Pan auf Höhenflug 
Zum 40-Jahr-Jubiläum der Musikschule 
gibt es einen besonderen Leckerbissen: 
Das Musical „Peter Pan“ kommt auf die 
Dorfmattbühne. Nach einer intensiven Pro-
bezeit ist bei den jungen Künstlern die Vor-
freude auf die Aufführungen gross. 

Peter Pan ist ein Kind, das nicht erwachsen 
wird. Er lebt auf der fiktiven Insel Nimmer-
land, wo man nur an etwas glauben muss, 
damit es passiert. Ebenso zuversichtlich 
sind die Verantwortlichen der Musikschule 
Risch, denn dieses musikalische Abenteu-
er ist eine grosse Kiste: Rund 80 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene werden auf 
der Dorfmattbühne spielen, tanzen und 
singen. 

Der Enthusiasmus ist spürbar: „Das Proben 
macht Spass“, findet Michelle (13). Einige 
von ihnen bringen bereits Theatererfahrung 
mit. „Ich habe in einer Weihnachtsge-
schichte und in der Zäller Wiehnacht mit-
gespielt“, meint Rebecca (12). Der zehn-
jährigen Monika gefällt an ihrer Rolle, dass 
sie auch lustige Sachen reden dürfe. Anika 
(11) geht es ähnlich: „Es macht Spass und 
man hat nachher etwas davon.“ Vera (10), 
welche die Wendy spielt, bringt es auf den 
Punkt: „An meiner Rolle gefällt mir, dass 
ich mal etwas Anderes sein kann.“ Mirjam 
(19) spielt mit „Tiger Lilly“ und „Mrs. Dar-
ling“ zwei unterschiedliche Rollen, aber sie 
traut sich das zu: „Man kommt rein mit der 
Zeit.“ Wie gehen die jungen Künstlerinnen 
mit dem Lampenfieber um? Sarina (11) hat 
ein Rezept: „Ich stelle mir einfach vor, dass 
keiner da ist.“ 

Nervosität vor dem Auftritt kennen auch die 
Tänzerinnen: Zara, Nuria (beide 12), Emilia 
(13) und Carole (15) machen Modern Jazz-
Tanz und haben mehrere Einsätze im Mu-
sical. Carole weiss, dass ihr Lampenfieber 
nicht mehr so stark ist, sobald sie mal auf 
der Bühne steht. Und Nuria ergänzt: „Wenn 

du am Tanzen bist, dann hast du gar nicht 
mehr Zeit, daran zu denken.“ 

Die Regie und die künstlerische Leitung 
liegen in den Händen von Silvio Wey. Der 
studierte Perkussionist und Schauspieler 
verfügt über grosse Erfahrung in der Arbeit 
mit Kindern und erwachsenen Laienschau-
spielern. Angesprochen auf die Stückwahl 
meint der engagierte Regisseur: „Die Ge-
schichte ist cool. Es gibt Rollen wie Piraten, 
Indianer und Feen, welche die Kinder auch 
sonst gerne spielen. Nimmerland ist eine 
Märchenwelt. Da muss nicht alles so realis-
tisch sein.“ 

Hat der Profi Tricks auf Lager, damit am 
Schluss alle ihr Bestes geben? „Teambil-
dung“, meint der erfahrene Motivator. „Die 
Schauspieler müssen merken, dass sie 
füreinander Verantwortung tragen. Das 
Genie ist in ihnen drin. Meine Aufgabe ist 
es, den Raum zu schaffen, dass sie es 
entfalten und selber Ideen einbringen kön-
nen. So macht es auch mehr Spass“. 
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Die Musikschulleiterin, Manuela Bürgisser, 
betont, dass das Projekt von vielen Betei-
ligten getragen wird. Fast alle kommen aus 
den Gemeinden Risch und Meierskappel: 
Prisca Zweifel ist für den Teen-Voice-Chor 
verantwortlich, Bettina Zumstein leitet das 
Tanzensemble, Hans Galliker gestaltet das 
Bühnenbild, Markus Güdel sorgt für Licht 
und Ton, Erika Lutiger besorgt die Kostüme 
und Eliane Wyler ist der Profi fürs Design.  

Einen wesentlichen Anteil am Gelingen hat 
Agnes Hunziker: Sämtliche Schauspiele-
rinnen geniessen bei ihr Gesangsunter-
richt. Begleitet werden die Sänger von ei-
ner Band, die zum grössten Teil aus Leh-
rern der Musikschule besteht. 

„Am meisten freue ich mich darüber, dass 
die Kinder und wir eine tolle Zeit zusam-
men erleben“, sagt die Gesamtleiterin Ma-
nuela Bürgisser. „Und natürlich freue ich 
mich auf die Reaktionen aus dem Publikum 
und hoffe, dass wir es in den Bann ziehen 
können.“ 

Eine grosse Verantwortung trägt schliess-
lich die elfjährige Jenny, welche die Haupt-
rolle spielt. „Als Peter Pan muss ich fliegen. 
Wie wir das machen, wissen wir noch 
nicht“, meint die fröhliche Schülerin. Zuver-
sichtlich fügt sie hinzu: „Aber Silvio wird 
sich das schon überlegt haben.“ 

Aufführungen: 
Fr 19.01.2018 um 19.30 Uhr 
Sa 20.01.2018 um 19.30 Uhr 
So 21. 01.2018 um 16.00 Uhr 
 
Saal Dorfmatt, Rotkreuz 
Eintritt frei, Kollekte 
 
Platzreservation:  
041 798 18 77 oder www.anlass-online.ch 

Patrick Iten, Schulen Risch 

 

 

 

Fahrplanwechsel 
Am 12. Dezember 2017 war wieder Fahr-
planwechsel. Der Gemeinderat nimmt er-
freut von folgender Mitteilung der PostAuto 
AG Kenntnis: 
 

Auf der Linie 73 fahren die Postautos neu 
im Halbstundentakt zwischen Luzern 
Bahnhof und Rotkreuz Bahnhof. Der An-
schluss in Rotkreuz Bahnhof an den IR 
nach und von Zürich wird weiterhin ge-
währleistet. Zudem bestehen Anschlüsse 
auf die S1 und den Entlastungszug Rich-
tung Zug/Zürich. 
 

Auf dem Teilabschnitt Luzern - Udligenswil 
verkehrt das Postauto zur Hauptverkehrs-
zeit neu im 15-Minuten-Takt. Zudem fahren 
die Postautos während der Schulzeit in den 
Hauptverkehrszeiten alle 7 ½ Minuten. 
 René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
Gift- und Gefahrenstoff-
sammlungen 2018 
Die Abteilung Chemikaliensicherheit der 
Dienststelle Lebensmittelkontrolle und Ver-
braucherschutz teilt mit, dass im Jahr 2018 
die folgenden regionalen Gift- und Gefah-
renstoffsammlungen stattfinden: 

Horw: 26.05.2018, Werkhof 
Sursee: 09.06.2018, Martignyplatz 
Eschenbach: 01.09.2018, Sammelstelle Kieswerk 

Die Sammlungen finden jeweils samstags 
von 09.00 - 12.00 Uhr statt. 

Nutzen Sie diese Entsorgungsmöglichkei-
ten und entrümpeln Sie Ihren Hobbyraum 
und Ihren Keller von giftigen Stoffen. 

Weitere Informationen und Hinweise betref-
fend den Giftsammlungen finden Sie unter 
www.lebensmittelkontrolle.lu.ch in der 
Rubrik "Chemikaliensicherheit". 
 René Dähler, Gemeindeschreiber 
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Der Geist von Meierskappel 
Oder: Wer bestellt das Bier 
für den Dorfanlass? 
Hat ein Dorf einen Geist? Und wenn ja, wie 
ist er? Freundlich? Traditionell? Abwei-
send? Überschwänglich? Inspiriert? Einla-
dend? Innovativ? Bissig? 

Jeder Einwohner trägt mehr oder weniger 
zu diesem Geist bei, zur Stimmung im Dorf. 
Bald sind die grösseren Überbauungen 
bezugsbereit und wir werden über hundert 
zusätzliche Menschen im Dorf aufnehmen. 
Ob es gelingt, dass sie Teil der Dorfge-
meinschaft werden, hängt nicht nur von 
ihnen selbst ab, sondern von den vielen, 
die jetzt schon das Dorf zum Dorf machen. 
Von all denen, die in Vereinen und Kom-
missionen, in der Feuerwehr und und und 
ihren Beitrag leisten.  

Die allermeiste Arbeit wird von niemandem 
gesehen oder bemerkt. Wie viele Telefona-
te müssen geführt werden, bis all die Helfer 
für den Turnerbrunch zusammengetrom-
melt sind? Wie viele Liter Bier werden für 
all die Feste das Jahr über bestellt? Wie 
viele E-Mails werden an Vereinsmitglieder 
verschickt? Wie viele Stunden sind von wie 
vielen Menschen in Kommissionen ver-
bracht worden? Wie viele Male ist die 
Turnhalle in einen Mehrzweckraum ver-
wandelt und dann wieder aufgeräumt wor-
den? Wer hat da alles mitgeholfen?  

All diesen Aktiven wollen wir an dieser Stel-
le von Herzen danken. Sie sorgen dafür, 
dass Meierskappel mehr ist, als ein schö-
ner Ort mit guter Aussicht, an dem man 
eine Wohnung mieten oder ein Haus finden 
kann. Jeder Einsatz für die Dorfgemein-
schaft lässt etwas entstehen, eine Verbin-
dung, einen Halt, Erinnerungen und sie 
geben dem Dorf so etwas wie Persönlich-
keit oder Atmosphäre.  

Falls Sie jetzt zu denen gehören, die nichts 
organisiert oder beigetragen haben und 

auch nächstes Jahr nichts organisieren 
wollen, dann sei daran erinnert: Jeder An-
lass braucht auch Besucher. Gehen Sie 
einfach hin und geniessen Sie das vielfälti-
ge Dorfleben. Auch das ist ein Beitrag. 

Ina Serafini, Sozialvorsteherin 

 
 

 

Katholische 
Kirchgemeinde 
Meierskappel 
 

 

Erneuerungswahlen  
Kirchenrat und Rechnungs-
kommission 2018 
 
Am 31. Mai 2018 endet die laufende Amts-
periode. Somit sind die Mitglieder des Kir-
chenrates und der Rechnungskommission 
im Frühjahr 2018 für die Amtsperiode von 
1. Juni 2018 bis 31. Mai 2022 neu zu wäh-
len. 

Ursina Schibig war seit Juni 2014 Aktuarin 
des Kirchenrates. Frau Schibig hat von 
Pfarreileiter Rainer Groth per 1. August 
2017 im Zentrum Dreilinden Rotkreuz ein 
15%-Pensum Altersheimseelsorge über-
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ihre 3-jährige Mitarbeit im Kirchenrat dan-
ken wir Frau Schibig bestens. Als Nachfol-
gerin für die Übergangszeit bis zu den 
Wahlen konnte der Kirchenrat Frau Irene 
Stutz-Melliger, Sagenmattstrasse 26, Mei-
erskappel, gewinnen. Sie wohnt seit 12 
Jahren in Meierskappel, ist verheiratet und 
hat 3 schulpflichtige Kinder. Bis zu den 
Wahlen ist sie Protokollführerin ohne 
Stimmrecht. Frau Irene Stutz wird nun zur 
offiziellen Wahl als Aktuarin des Kirchen-
rates Meierskappel vorgeschlagen. 
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Als weitere Mitglieder des Kirchenrates 
werden zur Wahl vorgeschlagen: 
Alfred Buholzer, Dietisbergstrasse 5a,  
als Kirchmeier (seit 2015). 
Josef Müller-Ineichen, Dorfstrasse 4,  
als Kirchenrat mit Ressort Liegenschaf-
ten/Bauwesen (seit 2012). 
Pfarrer Thomas Schneider ist von Amtes 
wegen auch Mitglied des Kirchenrates. 

Die Präsidentin Heidi Kundert-Süess ist 
bereits seit 16 Jahren Mitglied des Kirchen-
rates, seit 2007 als Präsidentin. Nach 4 
Amtsperioden möchte sie ihr Amt an eine 
neue Person weitergeben. Die Hauptauf-
gaben des Präsidiums lassen sich wie folgt 
beschreiben: 

 Vertretung der Kirchgemeinde nach in-
nen und nach aussen 

 Aufsicht über die Kirchgemeindeverwal-
tung gemäss Gesetz und Verordnungen 

 Einberufung, Vorbereitung und Leitung 
von Sitzungen und Versammlungen 

 Überwachen der Amtsführung der Kir-
chenräte und Mitsprache bei allen Ge-
schäften 

 Führung des Personalwesens und der 
Personaladministration, ohne Buchhal-
tung 

Die schriftlichen Arbeiten können mehrheit-
lich von zuhause aus erledigt werden. Das 
Präsidium (insgesamt mind. 20%-Pensum) 
beinhaltet jedoch zahlreiche Abendtermine, 
auch ausserhalb von Meierskappel. Durch 
den Zusammenschluss der Pfarreien 
Risch, Rotkreuz und Meierskappel zum 
Pastoralraum Zugersee Südwest fallen 
zahlreiche Termine in Rotkreuz an, und an 
verschiedenen Orten in den Kantonen Lu-
zern und Zug. 

Die Mitglieder des Kirchenrates werden für 
ihre Arbeit entschädigt und erhalten Sit-
zungsgelder. Zur Arbeit im Kirchenrat bzw. 
Präsidium gibt Ihnen gerne Auskunft: Heidi 
Kundert, Tel. 041 790 64 58. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bis 20. Januar 2018. 

Für die Rechnungskommission stellen 
sich für eine weitere Amtsperiode zur Ver-
fügung: 

Eric Lütenegger, Sonnenrain 6 (Präsi-
dent), seit 2015, 
Marianne Knüsel, Amrynhof 1 (Mitglied), 
seit 1993, 
Monika Arnold-Kuhn, Böschenrot 2 (Mit-
glied), seit 2014. 

Falls keine weiteren Kandidaten gemeldet 
werden, ist eine stille Wahl vorgesehen. 
Wahlvorschläge müssen bis 31. Januar 
2018 schriftlich beim Kirchenrat eingereicht 
werden. 

Pfarreiagenda/Pfarreiblatt 
Aktuelle Pfarrei-Informationen finden Sie im 
katholischen Zuger Pfarreiblatt (Seite 23), 
welches Ihnen 14-täglich am Freitag per 
Post zugestellt wird. Die aktuelle Pfarrei-
agenda sowie allgemeine Informationen 
über die Pfarrei finden Sie auch unter 
www.pfarrei-meierskappel.ch. 

Schriftenstand in der Kirche 
In der Kirche liegen hinten beim Eingang 
auf den Tischen rechts und links verschie-
dene Informationen zu aktuellen Themen 
und Anlässen, aber auch zu den verschie-
denen Sakramenten wie Taufe, Trauung, 
Todesfall auf. Schauen Sie doch einmal 
vorbei. 
 Heidi Kundert, Präsidentin Kirchenrat Meierskappel 
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Das Schweizerische Rote Kreuz ist 
schweizweit der grösste Kursanbieter für 
Gesundheitsthemen, erste Hilfe und sozia-
le Integration. Auch 2018 führt der Kanto-
nalverband Luzern viele interessante Lehr-
gänge und Kurse im verkehrstechnisch 
bestens angebundenen Kurslokal an der 
Maihofstrasse 95c in Luzern durch. Die 
Angebote unterteilen sich in folgende die 
Themen  
 Pflege und Betreuung 
 Eltern und Familien 
 chili-Konflikttraining 
 Nothilfe und Notfälle 

Angesprochen werden Fachkräfte, Privat-
personen und Institutionen. 

Für weitere Informationen: 
www.srk-luzern.ch/bildung  
bildung@srk-luzern.ch od. T 041 417 20 49 
 Beatrice Gille, SRK-Luzern 

 
Kinderfasnacht 

 

Am Samstag, 10. Februar 2018 findet wie 
jedes Jahr die Kinderfasnacht statt. 
Umzugsbeginn ist um 13.33 Uhr. Die Route 
führt von der Einfahrt Stalden entlang der 
Dorfstrasse zum Schulhaus. 

Anschliessend findet im Schulhaus, mit 
Fest- und Barbetrieb, das gemütliche Bei-
sammensein statt. Gratis Wienerli und Ge-
tränk gibt es für alle Umzugsteilnehmer. 
Guggenmusigen und Tombola mit schönen 
Preisen werden auch an der Kinderfas-
nacht 2018 nicht fehlen! Ausserdem wird 
die vielseitige Tanz- und Unterhaltungs-
band „Gruppo Rivivere“ für zusätzliche mu-
sikalische Unterhaltung sorgen. 

Auf einen „rüdig“ schönen Anlass mit vielen 
Teilnehmer, Fasnächtler, Gugger  und Zu-
schauer freut sich die Fasigruppe POP-
CORN, Meierskappel. 

Anmeldung für Umzugsteilnehmer: 
fasigruppe.popcorn@gmail.com 
 
Soziale Institutionen 

FAM – Frauen 
Aktuell  
Meierskappel  
 
Räbeliechtliumzug - Ein gelun-
gener Anlass für Jung und alt 
Beim Eindunkeln besammelten sich die 
Spielgruppenkinder mit ihren Mamis, die 
Kindergärtler/innen und die Schüler/innen 
der 1. bis 6. Klasse in der Einfahrt Stalden.  

Die Kerzli in den Räben und Laternen wur-
den angezündet und gegenseitig bestaunt. 
Nachdem das Postauto Meierskappel pas-
siert hatte, wurde die Strassenbeleuchtung 
gelöscht und die Trychler hörte man schon 
von weitem kommen. Kaum waren die 
Geislechlöpfer und Trychler bei den Um-
zugsteilnehmer angekommen, sah man 
auch den Samichlaus mit seinen Schmutz-
lis. Die Kinderherzen pochten vor Span-
nung und Aufregung, man spürte es förm-
lich. 

Los gings: Hinter dem Samichlaus wurde 
durchs dunkle Dorf marschiert, ein alljähr-
lich magischer Moment. Seit Jahren wird 
die Spielgruppe von einem Räbewägeli 
angeführt; dieses Jahr mit einer Geburts-
tagstorte zum 80. Geburtstag der Klausen-
gesellschaft. Zur Freude der Organisatoren 
durften wir ein zweites Wägeli bestaunen. 
Schülerinnen und Schüler der 1. Oberstufe 
schnitzten fleissig und liefen mit einem Rä-
be-Christbaum durch Meierskappel. Hiermit 
ein herzliches Dankeschön für euren Ein-



14 | Gemeinde-INFO Januar / Februar 2018

GEMEINDE  ME IERSK APPEL    
 
 

 

 
Gemeinde-INFO November / Dezember 2017 Seite x von 15 www.meierskappel.ch 

satz. Auch den Lehrerinnen gilt ein grosses 
Dankeschön für die schönen Räben und 
Laternen, die sie mit den Kindern gebastelt 
und geschnitzt haben. 

 
Leider konnte Iffelengrupppe, die wir orga-
nisieren hatten, nicht teilnehmen. Das Wet-
ter war gegen uns! Den ganzen Morgen 
regnete es in Strömen, jedoch meinte es 
Petrus doch noch gut mit uns und es war 
am Abend trocken. So konnten Hot-Dogs, 
Risotto, Grillwürste und das ein und andere 
Getränk sogar im Freien genossen werden. 

Die Zuschauer und Umzugsteilnehmer hör-
ten gespannt die Geschichte, die uns der 
Samichlaus erzählte und liessen den 
Abend gemütlich ausklingen. Gross und 
Klein schätzen diesen schönen, traditionel-
len Anlass und freuen sich schon auf den 
Räbeliechtliumzug am 24. November 2018 
- Kommen sie doch auch! 

Frauen Aktuell Meierskappel und Klausen-
gesellschaft Meierskappel 

Andrea Müller 

 
Ressort SeniorInnen 
Ursi Koller, Tel. 041 361 20 71 
 
Ressort Junge Eltern 
Babysitter-Vermittlung 
Andrea Müller, Tel. 041 760 61 49 

Chäferlitreff 
14.00 bis 16.00 Uhr im Spielgruppenlo-
kal, Gemeindehaus 
Immer am ersten Mittwoch im Monat findet 
ein Treffen für Kinder zwischen 0 und 3 
Jahren statt. Es gibt sowohl den Eltern wie 
auch den Kindern die Gelegenheit soziale 
Kontakte zu knüpfen. Altersgerechte Spiel-
sachen sind vorhanden, Kaffee, Wasser 
und ein Zvieri ebenso. Ein „Kässeli“ wird 
aufgestellt, um die Unkosten zu decken. 
Bei Fragen: Isabel Reding 079 760 36 91 
 
Mütter- und Väterberatung 
13.30 bis 16.00 Uhr im Vereinslokal, 
Gemeindehaus 
Die Mütter- und Väterberatung findet in der 
Regel am ersten Mittwoch im Monat statt 
(telefonische Anmeldung erforderlich).  
Die Daten für 2018: 03.01. / 07.02. / 
07.03. / 04.04. / 02.05. / 06.06. / 04.07. / 
05.09. / 03.10. / 07.11. / 05.12. 
Die Beratungen sind für die Eltern kosten-
los und dauern 20 Minuten. Bitte bringen 
Sie jeweils das Gesundheitsheft, ein Tuch 
als Unterlage und eine frische Windel mit. 
Bitte melden Sie sich bei Verhinderung 24 
Stunden vorher ab. 

Mütter- und Väterberatung Region Luzern 
Gaby Bourquin, Tel. 041 208 73 35 
mvb@stadtluzern.ch 
www.muetterberatungluzern.ch 

 
Spendenergebnis 
Herbstsammlung 
2017 

Vom 18. September bis 28. Oktober 2017 
waren die Freiwilligen von Pro Senectute 
Kanton Luzern wieder von Tür zu Tür un-
terwegs und baten um eine Spende. Auch 
in diesem Jahr wurde wieder grosszügig 
gespendet. So kamen in Meierskappel  
CHF 5‘622.00 zusammen. Im Namen von 
Pro Senectute Kanton Luzern dankt Alicia 
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Holzer-Risi, Ortsvertreterin von Meierskap-
pel, allen Spenderinnen und Spendern 
ganz herzlich für die Unterstützung. Ein 
grosses Dankeschön geht auch an die 
Sammelnden Regula Rohrer, Barbara Tel-
schow und Pini Wespi für ihren engagierten 
freiwilligen Einsatz. Der in Meierskappel  
verbleibende Anteil wird auch dieses Jahr 
für die Altersarbeit in der Gemeinde einge-
setzt. 
 
Ein herzliches Dankeschön an die Bevölke-
rung für die grosse Unterstützung! 
 
Selbstbestimmung - hinschauen und 
helfen 
Pro Senectute Kanton Luzern setzt sich für 
ein möglichst langes und selbstbestimmtes 
Leben in den eigenen vier Wänden ein. 
Doch manchmal braucht es wenig, um als 
älterer Mensch unverhofft in eine Notlage 
zu geraten. Pro Senectute Kanton Luzern 
schaut hin und handelt. Mit der kostenlosen 
und diskreten Sozialberatung ist Pro 
Senectute für Betroffene da – gezielt, un-
kompliziert und diskret. Pro Senectute Kan-
ton Luzern hilft in schwierigen Situationen 
Lösungen zu finden und die Lebensqualität 
zu verbessern. Zudem stärken wir die Un-
abhängigkeit der älteren Menschen mit 
zahlreichen Angeboten z.B. im Bereich 
Bildung + Sport, dem Treuhand- und Steu-
ererklärungsdienst oder der unentgeltlichen 
Rechtsauskunft. Pro Senectute Kanton 
Luzern stärkt die Unabhängigkeit der älte-
ren Menschen und unterstützt sie darin, 
auch im Alter würdevoll und selbstbestimmt 
zu leben. 
 
Beratungen 
Unentgeltliche, vertrauliche Beratung zu 
den Themen Wohnen, Beziehungsfragen, 
finanzielle Probleme, Lebenskrisen usw.  
Pro Senectute Kanton Luzern 
Peter Vogel, dipl. Sozialarbeiter FH 
Taubenhausstrasse 16, 6005 Luzern 

Tel. 041 319 22 88 

Ortsvertretung Pro Senectute  

Kanton Luzern,  
Alicia Holzer, Tel. 041 790 42 23 

Pro Senectute Kanton Zug 
Artherstrasse 27, 6300 Zug  
Tel. 041 727 50 50 
 
Spitex Rontal plus 
Gesundheits- und Krankenpflege, Haus-
wirtschaft und Betreuung. Montag bis  
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr / 14.00 bis 
17.00 Uhr. 
 

Spitex Rontal plus, Känzeli,  
Wydenhofstrasse 6, 6030 Ebikon,  
Tel. 041 444 10 90,  
info@spitexrontalplus.ch  
www.spitexrontalplus.ch 
 
Aktive Senioren  
Rotkreuz - Meierskappel 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Landgasthaus Strauss. Ohne Anmeldung. 
Antoinette Weibel, Tel. 041 790 07 19 
 
Langstreckenwanderungen 
Ganzjährig, jeden Dienstag nach speziel-
lem Programm. 
Ernst Wolf, Tel. 041 790 15 28 
 
Kurzstreckenwanderungen 
Über den Winter wandern wir jeden zwei-
ten Dienstag.  
Frieda Stadelmann, Tel. 041 790 38 68 
 
Vorstandbelange 
Gertrud Gunz-Stutz, Tel. 041 790 15 14 
 
Seniorenturnen 
Jeden Montag von 14.00 bis 15.00 Uhr im 
Singsaal 
Maria Knüsel, Tel. 041 790 11 77 / Ida Am-
hof, Tel. 041 790 17 20 

 




